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Die Huldigung der Künste.


Friedrich Schiller.


Ein lyrisches Spiel.


Ihrer Kaiserl. Hoheit der Frau Erbprinzessin von Weimar Maria
Paulowna Großfürstin von Rußland in Ehrfurcht gewidmet
und vorgestellt auf dem Hoftheater zu Weimar am 12. November 1804.


Personen.


Vater.


Mutter.


Jüngling.


Mädchen.


Chor von Landleuten.


Genius.




Die sieben Künste.


Die Scene ist eine freie ländliche Gegend; in der Mitte ein


Orangenbaum, mit Früchten beladen und mit Bändern geschmückt.


Landleute sind eben beschäftigt, ihn in die Erde zu pflanzen,


indem die Mädchen und Kinder ihn zu beiden Seiten an


Blumenketten halten.




Vater.  Wachse, wachse, blühender Baum


Mit der goldnen Früchtekrone,


Den wir aus der fremden Zone,


Pflanzen in dem heimischen Raum!


Fülle süßer Früchte beuge


Deine immer grünen Zweige!



